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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg : TTC Langweid II 
Dienstag, 05.10.2021, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Ruiz Perez für den TSV Firnhaberau 
Augsburg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Firnhaberau
Augsburg im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den TTC Langweid II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel
am Dienstagabend davon, dass der TTC Langweid II mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Ruiz Perez / Philippi beim 3:2 gegen Seiler
/ Herfert, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Kern / Hohoff hatten gegen
Deniz / Michl beim 7:11, 5:11, 9:11 nichts zu bestellen. Kurzen Prozess machten anschließend
Buehler / Wildfeuer beim 11:4, 11:3, 11:8mit Kap / Kap bei einem nie gefährdeten Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nie
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Julian Ruiz Perez gegen Bernd Michl. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Matay Deniz war der Gastgeber Andreas Philippi. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Philippi zu Ende ging. Kurz später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Chancenlos war indes
Stephan Kern gegen Jakob Kaps nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Patrick Buehler gewann daraufhin wiederum sein Spiel gegen Barbara Seiler sicher mit 3:0. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Andreas Hohoff hatte gegen Anna Kaps bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Einen wichtigen Sieg fuhr danach Benjamin Wildfeuer bei seinem 3:1 gegen
Claus Herfert ein. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen wichtigen Sieg
fuhr im Anschluss Julian Ruiz Perez beim 11:6, 5:11, 11:5, 11:8 gegen Matay Deniz ein. Das Einzel
zwischen Andreas Philippi und Bernd Michl endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Trotz Blitzstart verlor Stephan Kern sein Spiel gegen Barbara Seiler letztlich mit
1:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Patrick Buehler gewann dagegen
sein Spiel gegen Jakob Kaps ungefährdet mit 3:0. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter Dach und
Fach. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Andreas Hohoff beim 2:3 gegen Claus
Herfert. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass dem unterlegenen
Hohoff nur 5 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2021 gegen den
SV Adelsried, während der TTC Langweid II am 22.10.2021 gegen den TSV Wemding antritt.

 Punkte:
 TSV Firnhaberau Augsburg

Doppel: Ruiz Perez / Philippi (1), Kern / Hohoff (0), Buehler / Wildfeuer (1) 
Einzel: J. Perez (2), A. Philippi (1), S. Kern (0), P. Buehler (2), A. Hohoff (1), B. Wildfeuer (1) 

 TTC Langweid II
Doppel: Deniz / Michl (1), Seiler / Herfert (0), Kaps / Kaps (0) 
Einzel: M. Deniz (0), B. Michl (1), B. Seiler (1), J. Kaps (1), C. Herfert (0), A. Kaps (0)
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